
Ressourcen schonen durch Wiederverwendung - so sieht Umweltschutz aus!

zugestellt durch Post.at - amtliche Mitteilung

ReVital ist der Markenname einer Linie von Produkten, die mehr hergeben, weil 
sie mehr bieten. Gebrauchte, aber gut erhaltene und einwandfrei funktionierende 
Elektrogeräte, Möbel, Sport- und Freizeitgeräte sowie Hausrat werden gesammelt, 
aufbereitet und aufpoliert ("revitalisiert") und als geprüfte Qualitätsware zu be-
sonders attraktiven Preisen zum Verkauf angeboten. Durch Wiederverwendung 
gebrauchter Altwaren werden Ressourcen geschont und die Umwelt nachhaltig 
entlastet. Den am Arbeitsmarkt sozial Benachteiligten werden bei der Aufberei-
tung und im Verkauf der ReVital-Produkte neue Chancen gegeben. Die günstigen, 
wiederbelebten Gebrauchtwaren erfüllen die Qualitätsansprüche hinsichtlich 
Funktionstüchtigkeit, Vollständigkeit, Sauberkeit und hygienischer Unbedenklich-
keit.

Im Juni 2022 finden in allen Altstoffsammelzentren im Bezirk Urfahr-
Umgebung Sammeltage statt. Welche gebrauchten Gegenständen 
besonders gefragt sind erfahren Sie in dieser Ausgabe.

MEINE
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Die vor Ihnen liegende Ausgabe von 
„Meine Umwelt“ des Bezirksabfallver-
bandes Urfahr-Umgebung, beinhaltet 
dieses Mal wertvolle Informationen dazu, 
wie sich die Nutzungsdauer von Produk-
ten einfach verlängern lässt und somit 
auch Kosten für die Entsorgung sowie 
für Neuanschaffungen eingespart wer-
den können: Sei es durch die Teilnahme 
an den ReVital-Sammeltagen im Juni in 
allen ASZ im Bezirk UU, die Verwendung 
des Reparaturkoffers für Repair-Cafés, 
die Nutzung des neuen Reparaturbonus 
oder die richtige Abgabe von Altkleider-
spenden.

Im zweiten Schwerpunkt dieser Ausgabe 
werden verschiedene Wege der Abfall-
vermeidung sowie der Abfalltrennung 
aufgezeigt: Die Mehrwegpflicht bei grö-
ßeren Veranstaltungen und deren Aus-
wirkungen, der kostenlose Anhänger-
verleih des BAV für Feste von Vereinen, 
die richtige Nutzung der neuen Recyc-
le-Bars in Feldkirchen und Ottensheim, 
bzw. die Verwendung geförderter Stoff-
windeln sowie eines dazu passenden Er-
fahrungsberichtes einer Mutter.

Haben Sie gute Ideen zur Abfallvermei-
dung in der Praxis? Dann schicken Sie 
uns Ihre Vorschläge. Wir verlosen unter 
den Rückmeldungen 15 Stück wertvolle 
Mehrwegglasflaschen von Dora®.

Wir möchten Sie auch heuer wieder ein-
laden, bei den Flurreinigungsaktionen 
"Hui statt Pfui" in den Gemeinden mit-
zumachen. Ein Hauptaugenmerk liegt 
heuer auf der Sammlung von Zigaret-
tenstummeln. 

Vorgestellt werden dieses Mal die 
Mitarbeiter:innen aus dem ASZ Wal-
ding. Wie wertvoll die Tätigkeit der 
ASZ-Mitarbeiter:innen ist, sehen wir 
jede Woche aufs Neue: Bei jeder Witte-
rung beraten und unterstützen sie die 
Bürger:innen bei ihren Entsorgungen. 
Aufgrund von mehreren Pensionierun-
gen werden aktuell in gleich sechs ASZ 
fixe (Teilzeit)-Mitarbeiter:innen gesucht. 
Wenn Sie Gefallen an der Tätigkeit im 
ASZ gefunden haben, dann melden Sie 
sich bei der LAVU  GmbH oder direkt bei 
den Mitarbeiter:innen im ASZ. Wir freuen 
uns auf Sie!

Egal ob Reparatur, Mehrweg oder Recy-
cling – Bedingung dafür ist, dass es für 
Konsument:innen einfach-zugängliche 
Abgabemöglichkeiten für benutzte 
Produkte gibt. Eine ausreichend gro-
ße Nachfrage in der Bevölkerung ist 
vorhanden, um Re-Use, Recycling und 
Mehrwegsysteme zu etablieren. 

Bürgermeisterin Daniela Durstberger, 
Vorsitzende Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung

Mag. Johannes Wipplinger, 
Leiter der Geschäftsstelle Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung

© www.diepicante.at

Liebe Leserinnen und Leser!

© Fotostudio Fischerlehner

Zahl des 
Monats

Alles im Kreislauf!?
Nur 25% der Kunststoff- 

Verpackungen, die in den Haus-
halten anfallen, werden tatsächlich 

wieder zu einem neuen Produkt. 
Daher sind wir alle gefragt:  

Nur Verpackungen, die richtig  
entsorgt werden können es bis 

zum Recycling schaffen!

25

Die Vermeidung von Abfällen 
muss oberste Priorität haben.

Wir werden als Gesellschaft 
davon profitieren, wenn unsere 

Umwelt sauber und lebens-
freundlich bleibt. 

Beginnen wir jetzt ge-
meinsam uns um unseren 

Lebensraum zu kümmern.

Bgm. in Daniela Durstberger

EDITORIAL
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Für den Inhalt verantwortlich: Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung, 
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ASZ
im

Fokus
Am Bild (v.l.n.r.): Gabriele Freiseder, 
Helmut Exl, Andrea Wolfsteiner, 
Karl Grilnberger, Sandra Leithner

© BAV UUZU BESUCH IM ASZ WALDING
Was schätzt ihr an der Arbeit im ASZ?
Der Kontakt mit unseren Kund:innen ist 
fast immer gut und wir können Infor-
mationen zur Abfalltrennung direkt ver-
mitteln. Vor allem in den letzten beiden 
Jahren - denn wir erreichen die Men-
schen persönlich!

Welche Fähigkeiten sind wichtig, wenn 
man im ASZ arbeitet?
Wir sind gut aufeinander abgestimmt, 
stressige Situationen können nur so ge-
meistert werden. Ruhe und Geduld für 
unsere Kundschaft ist wichtig. Wir hel-
fen so gut es geht bei der Entsorgung, 
das ist wichtig damit die Abläufe fließen. 
Oft ist Hausverstand gefragt - da geht es 
um ganz praktische Fragen! Manchmal 
kommen Abfälle zu uns, von denen weiß 
keiner, was das ist. Für die Arbeit im ASZ 
braucht man Muskelkraft – wir brauchen 
kein Fitnessstudio. Das meiste können 
wir zwar mit Hilfsmittel heben und ma-
növrieren, aber Vieles muss trotzdem in 
die Hand genommen werden.

Warum sind Altstoffsammelzentren so 
wichtig`?
Was wir sammeln wird recycelt und da-
mit können Rohstoffe, die immer knap-
per werden, gespart werden. Außerdem 
brauchen die Menschen einen Ort, wo 
sie ihre Abfälle hinbringen können. Frü-
her, und das ist noch gar nicht so lan-
ge her, gab es keine umweltschonende 
Möglichkeit die Abfälle zu entsorgen. 
Auch Kund:innen sagen uns wie froh sie 
sind, dass es das ASZ gibt! Oft kommen 
Leute, die vergessen haben den gel-
ben Sack zur Abholung bereitzustellen. 
Wenn sie mit unserer Hilfe alles getrennt 
haben, bemerken viele - es ist gar nicht 
schlimm und kommen immer wieder 
um die Verpackungen zu entsorgen! 
Sie bringen ihre Kinder mit, die so auch 
schon früh lernen wie wichtig ein ASZ ist. 

Die letzten beiden Jahre waren heraus-
fordernd. Was hat sich zu vorher verän-
dert?
Es ist stressiger geworden, denn es kom-
men mehr Anlieferungen. Erst dachten 
wir die Mengensteigerungen beschrän-
ken sich auf Ausräum-Aktionen in den 
Lockdowns, aber es geht kontinuierlich 
weiter. Auch bei den Verpackungen spü-
ren wir eine Veränderung nach oben. 
Die Bestellungen über Internet und 
take-away in der Gastronomie haben 
die Kunststoff- und Kartonverpackun-
gen stark steigen lassen. Wir beobach-
ten auch ein Mehr bei Öli-Mengen und 
das bei gleich bleibendem Altspeiseöl in 
der Gastronomie. Die Menschen kochen 
also auch mehr zuhause!

Ein normaler Freitag im ASZ - was pas-
siert alles an diesem Tag?
Wir beginnen erst kurz vor der Öffnung. 
Im Büro müssen Mails nach Informatio-
nen durchgesehen werden, die für alle 
wichtig sind und wird besprechen die-
se. Wir säubern im Innen- und Außen-
bereich rund um die Behälter öfters am 
Tag, es soll ja sauber aussehen! Vor allem 
am Wochenende müssen wir sehr vor-
ausschauend handeln, denn die vollen 
Behälter müssen rechtzeitig gemeldet 
werden, damit sich die Abholung aus-
geht. Wir helfen beim Entsorgen, müs-
sen abwiegen, kassieren und nebenbei 
beraten. Die Problemstoffe packen wir 
in sichere Behälter für die Abholung. 
Kunststoffe müssen zu Ballen gepresst 
und gestapelt, Reifen in die Abholbe-
hälter geschlichtet werden – um nur ein 
paar Beispiele zu nennen. 

Was ist euch ein Anliegen?
Wir sind hier um die Fragen zu beant-
worten wo welche Abfälle hingehören! 
Leider müssen wir oft nachsortieren, 
weil auch gefährliche Abfälle wie Akkus 

oder Spraydosen in die falschen Behäl-
ter eingeworfen werden. Gerade kürzlich 
hat jemand ein teilweise gefülltes Ölfass 
zum Alteisen geworfen. Neukund:innen 
empfehlen wir sich vorab telefonisch bei 
uns zu erkundigen, damit Sie die Abfälle 
gut vorbereiten können. Im ASZ können 
wir es dann gemeinsam durchgehen. 
Das Tolle ist, dass fast alles kostenlos 
entsorgt werden kann.

Manchmal kommt es zu Rückstaus auf 
die Straße. Was kann man da tun?
Größere Anlieferungen bitte gleich in 
der Früh oder während der Woche er-
ledigen. Eine zweite Person zum Helfen 
mitbringen, dann können die Abfäl-
le schneller eingeworfen werden. Die 
längsten Warteschlangen bilden sich 
am Samstag zwischen 10:00 und 12:00 
Uhr. Zuhause bereits Vorsortiertes kann 
im ASZ schneller abgeladen werden. 
Wenn so viel los ist, dass es sich staut, ist 
es eine große Entlastung, wenn die  Ent-
sorgungen gut vorbereitet sind.

Kennt ihr alle Kund:innen, die hier im 
ASZ Walding entsorgen? 
Das ASZ Walding hat ein recht großes 
Einzugsgebiet und ist in kurzer Ent-
fernung zu mehreren Einkaufszentren 
(Walding und Ottensheim). Viele fahren 
mit dem Auto einkaufen und nehmen 
gleich auch die Entsorgungen mit. Viele 
kennen wir, aber es sind immer wieder 
neue Gesichter dabei.

Was war euer schönstes Erlebnis im ASZ?
Ein Herr hat beim Entsorgen im Hohlkör-
per-Behälter sein Hörgerät verloren. Erst 
später ist er zurückgekommen, aber das 
Material war schon verpresst. Wir haben 
gemeinsam gesucht und das kleine Ge-
rät tatsächlich und unversehrt wieder 
gefunden. Wir waren alle erleichtert - so 
ein Hörgerät ist ja wirklich nicht billig!
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JA NEIN

 
Sauberes Fensterglas
Drahtglas
Windschutzscheiben
Heck- und Seitenscheiben
Trinkgläser, Haushaltsglas wie Glas-
krüge, Glasschüsseln, etc.
Scheinwerfergläser
Glasbausteine in weiß ohne Anhaf-
tungen
Isolierglas inkl. Randverbund

Spiegelglas
Glaskeramik (Feuerfest-Glas, Kochfel-
der)
Kaminscheiben, stark gefärbte Gläser
Keramik, Porzellan, Geschirr, feuerfes-
tes Kochgeschirr
Halogenspot, Soffittenglas, Glühbir-
nen, Bleikristallglas
Gummidichtungen
Verpackungen aus Glas (Flaschen, 
Schraubgläser, etc.)
Gasentladungslampen

Flachglas
Zum Flachglas gehören Gläser, die nicht in die Verpackungssammlung 
an den öffentlichen Sammelstandorten eingebracht werden dürfen! Die 
chemische Beschaffenheit des Glases erfordert unterschiedliche Recy-
clingvorgänge. So kann aus dem gesammelten Flachglas wieder neues 
Flachglas, Behälterglas, Schmirgelpapier und Dämmwolle werden.

Anmeldung und Information: 
Bezirksabfallverband Urfahr-Umgebung
office@bav-urfahr.at
07239/93001

Photovoltaik Module entsorgen
Leider wurden durch den Hagel im letzten Jahr einige PV-
Anlagen auf Hausdächern beschädigt. Diese können ins 
ASZ gebracht werden.

Kostenpflichtig: € 0,44 / kg

 y Eine Annahme ist in drei ASZ möglich: Hellmonsödt, Lichtenberg, 
Walding.

 y Bei mehreren Modulen ist eine Anlieferung gestapelt auf einer Pa-
lette sinnvoll.

 y Bitte vorab im jeweiligen ASZ erkundigen um die Anlieferung best-
möglich zu organisieren.

Wer es genauer wissen möchte kann sich auch gut be-
raten lassen! In allen ASZ im Bezirk Urfahr-Umgebung 
können ASZ Führungen kostenlos gebucht werden. Klei-
ne und größere Gruppen (auch Vereine und Betriebe) 
bekommen eine exklusive Führung im nächstgelegenen 
ASZ. Wir bitten um Voranmeldung, da Führungen am bes-
ten außerhalb der Öffnungszeiten durchgeführt werden. 

ASZ Führung mit Abfallberatung

© BAV UU

© Kindel_pexels.com

Ab sofort kostet die 
Entsorgung von Altholz 
in den ASZ nur mehr   
20 Euro / m3 (inkl. MwSt.)

Die Freimengengrenzen 
bleiben unverändert: 

Für Privathaushalte 2 m3 je 
Anlieferung (das entspricht 
ca. einem einachsigen 
PKW-Anhänger). Die Jah-
resfreimenge liegt bei 4 m3. 

Für Gewerbetreibende gibt 
es KEINE Freimenge. 

Neue Preise bei 
der Altholz- 
entsorgung

©webandi_pixabay.com

RICHTIG ENTSORGT!



Voraussetzungen: körperliche Belast-
barkeit, gute Deutschkenntnisse, freund-
liche Umgangsformen, Führerschein.
Interessierte wenden sich bitte an die 
O.Ö. LAVU GmbH: Maderspergerstraße 16, 
4600 Wels; 
Email: personalmanagement@lavu.at, 
Telefon: +43 7242 779770
Oder direkt an die jeweilige ASZ-Leitung!

Arbeitszeit nach Vereinbarung
Gute Entlohnung (KV Chemische Industrie)

Wir suchen fixe Mitarbeiter:innen in unseren ASZ.

Manche Bücher sind 
nicht mehr aktuell und 
müssen daher entsorgt 
werden.

Bitte gebundene Bücher,  
und anderes Lesematerial 
mit hartem Einband tren-
nen: die harten Teile gehö-
ren zu den Kartonagen und 
die weichen Papierseiten 
werden beim Papier ent-
sorgt. Durch die Trennung 
wird Karton wieder zu Kar-
ton und Papier wieder zu 
hochwertigem Schreibpa-
pier. 

In der Altpapiertonne beim 
Haus entsorgt wird beides 
zu Karton - eigentlich scha-
de!

Bücher
entsorgen im 
ASZ?

Gesucht wird in folgenden ASZ:
Altenberg: ab sofort für 4,5 h Samstag
Engerwitzdorf: ab sofort 4,5 h jeden 2. Samstag
Gallneukirchen: ab November 2022 für 20 h  
(2 Halbtage, 1 ganzer Tag)
Hellmonsödt: ab sofort für 13 h Montag, Freitag;
ab November 2022 für 14,5 h Montag, Mittwoch, 
Samstag (jeweils halbtags)
Lichtenberg: ab August für 18 h Mittwoch, 
Freitag, Samstag
Walding: ab August für 4,5 h Samstag

Jetzt als Aushilfe starten mit 
der Option auf fixe Übernahme!

BRAUCHBARE KLEIDUNG 
UND TEXTILIEN
Illegale Ablagerungen neben Containern sind laut oö. Abfallwirt-
schaftsgesetz 2009 bei Strafe verboten!

Im Altstoffsammelzentrum können 
intakte Textilien wie tragbare und 
saubere Kleidung, saubere Tisch- 
und Bettwäsche, unbeschädigte Ta-
schen und Gürtel kostenlos im gratis 
Sammelsack abgegeben werden. 

Die Erlöse kommen den Kommunen zu-
gute und garantieren zudem eine best-
mögliche Verwertung Ihrer Sachspende!
Lagern Sie die Säcke mit Ihren noch 
brauchbaren Kleidern und Textilien bit-
te niemals neben den Containern für 
die Altkleider und -textilien, auch nicht , 
wenn diese voll sind! Die Container wer-
den sehr unregel-
mäßig entleert und 
die Textilien-Säcke 
sind im Freien nicht 
ausreichend vor der 
Witterung geschützt 
- sie werden dadurch 
wertlos. 

Schmutzige und nas-
se Textilien können 

nicht wiederverwendet werden und erfül-
len somit ihren Zweck als Kleiderspende 
nicht mehr! Diese landen als Restabfall in 
der Verbrennung. Die Kosten für die Ent-
sorgung trägt die Gemeinde - und somit 
alle Bürger:innen!

× ×
© BAV UU

Textilien sind wertvoll! Ressourcen gehen 
verloren wenn die Säcke mit brauchbarer 
Wäsche in Schmutz und Regen liegen!

JOB MIT ZUKUNFT IM ASZ

© Caio_pexels.com
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Achtloses Liegenlassen von Ab-
fällen im öffentlichen Raum wird 
heute mit dem englischen Wort 
"littering" bezeichnet. Meistens 
handelt es sich um kurzlebige 
Konsumgüter wie Take-Away Ver-
packungen und Produkte wie Zi-
garettenstummel, die am Ort des 
Konsums liegen gelassen werden.

Eine Studie der Universität für Bodenkul-
tur in Wien, hat sich nun dieser unschö-
nen Praktik des "litterings" angenommen 
und die gesammelten Abfälle nach Ab-
fallfraktionen kategorisiert und analy-
siert. Dabei wurden Proben der alljährli-
chen "Hui statt Pfui"-Aktion entnommen 
und genauestens getrennt.. Das Ergebnis 
ist ernüchternd! 

Die erhobenen Daten wurden hochge-
rechnet und auf ganz Oberösterreich 
umgelegt. So ergibt sich eine Menge 
von 41.000 kg Abfall. Dies entspricht ei-
ner Zahl von 1.200.000 Stück typischer 
"littering"-Abfälle. Den größten Stück-
Anteil machen hierbei Zigarettenstum-
mel aus - nämlich fast die Hälfte aller  
gesammelten Gegenstände. Nach Mas-
se und Volumen sind es am häufigsten 
Getränkeverpackungen und andere 
Leichtverpackungen, die in der Natur 
gefunden werden. Bei den jährlichen 
Flurreinigungsaktionen werden, speziell 
im ländlichen Bereich, auch Nicht-Ver-
packungen wie Folien aus der Landwirt-
schaft und Metallteile von Fahrzeugen 
sehr häufig gesammelt. 

Unter den Verpackungen sind es zum 
Großteil PET-Flaschen und Getränke-
dosen, die in unserer Natur weggewor-
fen werden. Interessant ist im Zuge der 
Analyse, dass Mehrweg-Getränkever-
packungen kaum eine Rolle spielen, 
gerade 2 % der Getränkeverpackungen 
entstehen mit bepfandeten Mehrweg-
Flaschen. Wohingegen die für Mensch 
und Tier sehr gefährlichen Einweg-Glas-
flaschen relativ häufig in der Natur liegen 
gelassen werden! 

Nicht nur 
Schäden für 
Mensch, Natur 
und Umwelt 
sind die Fol-
gen von acht-
losem Wegwerfen der Abfälle, sondern 
auch eine erhebliche Beeinträchtigung 
des Erholungswertes, wenn wir vor die 
Türe gehen! Verunreinigungen unserer 
direkten Umgebung schlagen sich in 
einer Minderung der Lebensqualität nie-
der. 

Es entstehen finanzielle Kosten für die 
Allgemeinheit, wenn der Müll auf We-
gen, Straßen und Wiesen entfernt wer-
den muss. Vor allem aber sind es erheb-
liche Schäden an der Umwelt, die durch 
Schadstoffe in den weggeworfenen Ge-
genständen in den Boden, die Luft und 
ins Wasser gelangen. Dadurch wird die 
Gesundheit von Menschen, die sich an 
weggeworfenen Abfällen verletzen kön-
nen und Tieren, die Verpackungsstücke 
unabsichtlich fressen, gefährdet. 

FLURREINIGUNG
Analyse der gesammelten 
Abfälle

Taschen 
Aschen-
becher

Bei allen Sammelaktionen 
fällt eines ins Auge: die am 
häufigsten gefundenen Ab-
fälle sind Zigarettenstum-
mel!

Da diese besonders klein sind 
und wenig Volumen ausma-
chen, ist es sinnvoll die Stück-
zahl in den Analysen sichtbar 
zu machen. Eine Hochrechnung 
ergibt eine Menge von 1,2 Mio 
Stück gesammelten Abfällen 
insgesamt in Oberösterreich. 
Beinahe die Hälfte davon geht 
auf das Konto von unachtsamen 
Raucher:innen - eine halbe Mil-
lion Zigarettenstummel! Da bei 
weitem nicht alle gelitterten 
Reste des Rauchens von Stra-
ßenmeistereien und freiwilligen 
Abfallsammler:innen erwischt 
werden, ist von einer kaum über-
schaubaren Anzahl in der Natur 
verbliebener Zigarettenstummel 
auszugehen!

Hol dir deinen TAschenbecher 
im nächsten ASZ oder direkt 
beim Bezirksabfallverband Ur-
fahr-Umgebung: 07239 93001
office@bav-urfahr.at

Solange der Vorrat reicht!

Eine einzige weggeworfene Zi-
garette verschmutzt mit ihrem 

Mix aus toxischen Schadstoffen 
40 bis 60 Liter Grundwasser! 
Daher gilt der Appell an alle 

Raucher:innen:
Wer immer einen Taschen-

Aschenbecher dabei hat und 
benützt, schützt durch dieses 

Verhalten die Umwelt!

© BAV UU

© Antranias_pixabay.com

HUI STATT PFUI!



Die oö. Umwelt Profis bieten ein Ge-
samtpaket für jeden Geschmack!

ERINNERUNGSFUNKTION
UND PERSÖNLICHER 
ABFALLKALENDER

Ob virtuell als App mit Erin-
nerungsfunktion oder als PDF 
Download zum Ausdrucken, die  
oö. Umwelt Profis bemühen sich 
um ein möglichst vielseitiges An-
gebot.

Die Abfall oö. App überzeugt durch 
ihre Vielseitigkeit: ein Abholkalender 
zeigt übersichtlich die nächsten Ter-
mine für Restabfall, Biotonne, gelber 
Sack und Altpapiertonne, das Abfall 
ABC gibt eine schnelle Information wie 
Sie Ihre Abfälle richtig entsorgen; der 
Menüpunkt "Sammelstellen" bietet 
eine Übersicht über die Altstoffsam-
melzentren, Tierkörperverwertung, 
Kompostieranlagen und ReVital-Part-
ner. Mit einer Navigationsfunktion 
können Sie sich direkt zum Ziel leiten 
lassen.

Wer keine App auf dem Handy instal-
lieren und trotzdem einen Überblick 
über die Abfalltermine haben möch-
te, kann auf der Homepage der oö. 
Umwelt Profis (www.umweltprofis.at) 
seinen persönlichen Abfallkalender 

generieren lassen. Hierfür ist nur die 
Eingabe der Adresse und des aktuellen 
Entleerintervalles der Restabfallton-
ne notwendig. Ausgegeben wird der 
Kalender im einfachen PDF-Format 
und kann anschließend ausgedruckt 
und an einem gewünschten Platz im 
Wohnraum aufgehängt werden.

Die Termine für Altpapiertonne und 
gelber Sack sind auf der Homepage 
auch direkt als Download verfüg-
bar: unter "Service und Infos - für 
Bürger:innen". Jede Menge Wissens-
wertes rund um das Thema Abfall steht 
für Sie bereit, die Seite lädt zum Stö-
bern ein!

Fast alle Gemeinden bieten einen Jah-
res-Abfallplan für ihre Einwohner:innen. 
In Gemeindezeitungen, auf der Home-
page oder direkt am Gemeindeamt 
können diese meist unkompliziert 
erreicht oder abgeholt werden. Der 
Großteil der Gemeinden bieten die 
GEM2GO App an, auch diese hat eine 
Abfall-Erinnerungsfunktion.

Ein kostenloser Service der OÖ Umwelt Pro
s 
der kommunalen Abfallwirtscha�

NEU
!

Die wichtigsten Infos 
für dich im Überblick.

„Abfall OÖ“ - Alles in Ihrer Hand!
Getrennte Abfälle sind wertvolle Rohsto�e!

Fahrräder bewegen ein Dorf in Afrika
Seit einigen Jahren wird im ASZ 
Altenberg eine Sammelaktion für 
Fahrräder durchgeführt. Diese 
werden vom Verein VEZ - Verei-
nigung für Entwicklungszusam-
menarbeit nach Burkina Faso ge-
bracht. 

Othmar Weber und sein Team engagie-
ren sich seit mehr als 25 Jahren für die 
Meschen von Burkina Faso in Westafrika 
- ein Projekt, das die Hilfe zur Selbsthilfe 
ermöglicht. Der 31. Container wird von 
Altenberg abgehen.

Aus dem Verkaufserlös der Räder wird 
eine Grundschule für ca. 500 Kinder 
errichtet sowie die nötige Ausstattung 
mit Tischen, Bänken und Lernmaterial 
finanziert. Dadurch ist es möglich, dass 
Kinder des Dorfes eine Grundausbildung 
bekommen und sich damit eine we-
sentliche Chance in ihrem Leben ergibt. 

Fahrradsammlung für Afrika am
Freitag 8. April 08:00 - 18:00 Uhr

Samstag 9. April 08:00 - 12:00 Uhr
Altstoffsammelzentrum Altenberg 

Für diese Aktion bitte keine Kinderräder, 
Rennräder oder völlig funktionslose Fahr-

räder abgeben – diese können im ASZ 
entweder für ReVital oder im Alteisen 

abgegeben werden. 

© VEZ
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Eine Chance Gebrauchtes und 
noch Nutzbares für eine Wieder-
verwendung abzugeben, bietet 
sich im Juni 2022 in allen ASZ im 
Bezirk Urfahr-Umgebung. Denn 
gut erhaltene Waren müssen 
nicht weggeworfen werden!
An den Sammeltagen steht eine pro-

fessionelle Beratung durch 
Mitarbeiter:innen der Volkshilfe und 
des Diakoniewerks und durch unsere 
ASZ Mitarbeiter:innen vor Ort zur Ver-
fügung. Nebenbei gibt es auch eine 
kleine Belohnung für alle, die noch 
brauchbare Gegenstände abgeben. 

Viele Dinge, die wir nicht mehr haben 
wollen, weil wir sie schon neu ange-
schafft haben, können dennoch ein 
zweites Leben bekommen, indem sie 
für ReVital gespendet werden. ReVital 
ist kommunal, sozial und ökologisch!

Seit 2009 gibt es das Projekt ReVital 
bereits und jährlich kommen neue 
Shops und Kaufflächen dazu. Denn 
nicht nur eine Abgabe ist möglich, 
sondern auch das Kaufen von revita-
lisierten Produkten ist in allen ReVital 
Shops in OÖ möglich. Beim Kauf von 
Second Hand-Waren in ReVital-Shops 
ist besonders der ökologische Mehr-
wert hervorzuheben. Denn es werden 
Ressourcen gespart, weil nichts neu 
produziert werden muss und dabei 
auch keine Abfälle entstehen. 

Das Angebot richtet sich besonders 
an Menschen, denen ein ökologischer 
Lebensstil wichtig ist. Die Kooperation 
mit der Volkshilfe und dem Diako-
niewerk bietet zudem einen sozialen 
Nutzen - durch deren Engagement 
entstehen in den ReVital-Shops wert-
volle Jobs. Statt in Billigstläden zu kau-

fen, können in den 25 Geschäften von 
ReVital in Oberösterreich hochwertige 
und gut erhaltene Produkte, teils Vin-
tage-Markenartikel, günstig gekauft 
werden. Ein Besuch lohnt sich auf je-
den Fall!

Für die Bevölkerung im Bezirk Urfahr-
Umgebung gibt es zwei nahegelegene 
Einkaufsmöglichkeiten: den ReVital-
Shop des Diakoniewerkes Gallneu-
kirchen (Pfarrfeld 1) und jenen der 
Volkshilfe Oö. in Linz-Urfahr (Freistäd-
terstraße 56).

Besonders lohnenswert ist auch ein 
Besuch der Kreisler*in in der Tabakfa-
brik Linz. Bei Kuchen und Kaffee kön-
nen schöne Vintagemöbel und -ge-
genstände bestaunt und auch gleich 
gekauft werden. Dieses Generatio-
nencafé wurde 2021 eröffnet und ver-
eint Second Hand-Laden und uriges 
Kaffeehaus. Hier bekommt man nicht 
nur besondere Schmankerl für den 
Gaumen, auch ausgewählte Schman-
kerl aus den ReVital-Shops kommen 
für den Verkauf hierher. 

REVITAL-SAMMELTAGE 
IN UNSEREN ASZ
Gemeinsam mit den oö. Umwelt 
Profis, der Volkshilfe Oö. und dem 
Diakoniewerk Gallneukirchen.

GESAMMELT WERDEN:
Brauchbare Waren zur Wie-
der- und Weiterverwendung. 

 y voll funktionsfähige Elektro-
geräte: Waschmaschine und 
-trockner, Geschirrspüler, E-
Herd und Backofen, Bügeleisen, 
Mixer, Toaster, Kaffeemaschine, 
Haarfön, Radio, Hi-Fi Anlage, 
Drucker, Bohrmaschine, Rasen-
trimmer, Computerzubehör, ...

 y unversehrte Möbel: Sofa, Ses-
sel, Tisch, Regal, Bett, Lattenrost, 
Matratze, Büro- und Gartenmö-
bel, Teppich, Badezimmermö-
bel, Küchenzeile, Kamin, Ofen, 
Kinderwagen, Beistelltisch, 
Kommode, Truhe, ...

 y unbeschädigter Hausrat: Ge-
schirrset, Vase, Nippesfigur, Uhr, 
Waage, Werkzeug, Griller, Ra-
senmäher, Bücher, Brettspiele, 
Instrumente, Puppen, Koffer, ...

 y einsatzfähige Sportgeräte: 
Fahrrad, Inlineskates, Eislauf-
schuhe, Skateboard, Bälle, Ski, 
Snowboard, Scooter, Fitnessge-
räte, ...

© BAV Rohrbach

Nähere Informationen unter: 
www.revitalistgenial.at

Die Weitergabe von Elektroaltgeräten an sogenannte "Kleinmaschinenbri-
gaden" ist per Gesetz verboten. Wertvolle Rohstoffe wandern so ins Aus-
land ab, wo die richtige Entsorgung oft nicht gegeben ist. Vieles, das illega-
le Sammler mitnehmen, wird im Wald entsorgt und ist ein großes Problem 
für unsere Umwelt!

Sammeltage finden im Juni 2022 in Ihrem ASZ statt.
Genaue Termine erfahren Sie vor Ort!

WIEDERVERWENDEN – RE-USE



© oö LAV

Reparaturinitiativen und Repair 
Cafés erfreuen sich immer grö-
ßerer Beliebtheit. Im Rahmen des 
EU Interreg Projektes „Grenzüber-
schreitende Vernetzung und Ini-
tiierung von Reparaturinitiativen 
Oberösterreich – Landkreis Pas-
sau“ wurde ein Reparaturkoffer 
samt Informationsbroschüre ent-
wickelt.

Die meisten Initiativen leben von Per-
sonen, die sich freiwillig in ihrer Freizeit 
engagieren. Die Gründung einer Repa-
raturinitiative ist somit häufig von enga-
gierten Personen abhängig und anfangs 
oft mit großem Kostenaufwand (z.B. für 
die Anschaffung von Werkzeug, Anmie-
tung von Räumlichkeiten etc.) bzw. mit 
einer gewissen Unsicherheit verbunden.

Die EU setzt sich mit dem Kreislaufwirt-
schaftspaket für die Reparaturfähigkeit 
von Produkten ein. Im Sinne der Abfall-
vermeidung sollen Reparaturnetzwerke 
gefördert und die Wiederverwendung 
von Produkten forciert werden. Der oö. 
Landesabfallverband hat daher 2021 
gemeinsam mit dem Klimabündnis OÖ 
und dem Landkreis Passau einen Re-
paraturkoffer entwickelt, der vom Um-
weltressort des Land OÖ mitfinanziert 
wird. Ziel ist es, in der Anfangsphase 
Repair-Aktivitäten zu unterstützen und 
dadurch in weiterer Folge die Gründung 
von Repair-Cafés zu erleichtern. Auch 
ein Vernetzungstreffen im vergangenen 
Jahr lieferte Inputs für die Entwicklung 
des Koffers.

„Reparieren statt Wegwerfen leistet ei-
nen enorm wichtigen Beitrag zur Abfall-

vermeidung und somit auch zum Klima-
schutz. Dass die Oberösterreicher:innen 
den Elektro-Schrottberg verkleinern 
wollen, zeigte auch die Förderaktion mit 
dem oö. Reparaturbonus in den Jah-
re 2020 und 2021, denn immer mehr 
Menschen lassen ihre defekten Geräte 
reparieren, anstatt sich neue zu kaufen. 
Dabei wird nicht nur sinnloser Elektro-
schrott reduziert, es profitieren dadurch 
regionale Reparaturbetriebe. Reparatur-
initiativen und Repair Cafés sensibilisie-
ren die Bevölkerung auf das Thema und 
geben jenen die Möglichkeit und Unter-
stützung, die sich selber am Reparieren 
versuchen wollen“, so Klimalandesrat 
Stefan Kaineder.

Die Reparaturkoffer sollen in Form von 
Reparatur-Aktionstagen in ausgewähl-
ten Pilotregionen in Oberösterreich und 
dem Landkreis Passau zum Einsatz kom-
men. Durch den kostenlosen Verleih der 
Reparaturkoffer soll die Gründung von 
Reparaturinitiativen gefördert werden. 
Auch über das Projektende hinaus wer-
den die Koffer kostenlos zum Verleih zur 
Verfügung stehen, um das Reparieren 
von Produkten attraktiv zu halten. 

„Mit den Reparaturinitiativen bieten wir 
den Bürger:innen die Möglichkeit alte 
Geräte reparieren zu lassen und somit 
die Wiederverwendung von Produkten 
voranzutreiben. Grenzüberschreitende 
Vernetzung und Initiierung von Repara-
turinitiativen in Oberösterreich und dem 
Landkreis Passau sind daher zentrale 
und wichtige Schritte“, so Bgm. Roland 
Wohlmuth, Vorsitzender oö. Landesab-
fallverband.

REPARATUR-INITIATIVEN

Wer ein neues Reparatur-
Café eröffnen möchte, kann 
beim oö. Landesabfallver-
band einen vollausgestatte-
ten Reparaturkoffer für die 
ersten Versuche ausleihen.

Dieses Angebot richtet sich an 
Personen, die neue Initiativen 
wie Repair-Cafés gründen und 
eine kleine Starthilfe in Anspruch 
nehmen wollen. Wie am Bild er-
sichtlich ist der Koffer mit einer 
Basisausrüstung zur Reparatur von 
Elektrogeräten ausgestattet. 

Nähere Informationen:
www.umweltprofis.at

Neue Initiativen 
werden unterstützt!

Mit April 2022 wird der Reparaturbonus durch das BMK (Bundesministerium 
für Klimaschutz, Umwelt, Energie, Mobilität, Innovation und Technologie) 
neu aufgelegt. In Oberösterreich gab es diesen schon bis Ende 2021. 

Gefördert wird die Reparatur von elektrischen Geräten aus Haushalten zu 50% bis zu 
einem Maximalbetrag von € 200 je Reparatur. Durch die längere Nutzbarkeit der Elek-
trogeräte sollen Abfälle vermieden und Rohstoffe eingespart werden. Die Auszahlung 
erfolgt direkt an den Reparaturbetrieb - Haushalte müssen lediglich einen Bon auf der 
Förderungs-Website herunterladen und diesen dem Betrieb vorweisen.
Nähere Informationen: www.reparaturbonus.at

Der neue Reparaturbonus
Förderung

für 
Reparaturen
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Stoffwindeln: ein Erfahrungsbericht

DIE KLUGE WINDEL 
HINTERLÄSST KEINEN MÜLL
Jedes gewickelte Kind benötigt 
bis zum Trockenwerden im Schnitt 
6.000 Windeln. Bei der Verwen-
dung von Wegwerfwindeln ent-
spricht das mehr als einer Tonne 
Windelmüll pro Wickelkind. 

Abfallvermeidung kann schon bei den 
Kleinsten beginnen. Mit der Verwendung 
von Stoffwindeln vermeidet man riesige 
Müllberge, schont die Umwelt und das 
Familienbudget: Denn im Vergleich zu 

Wegwerfwindeln spart man mindestens 
1.000 Euro Anschaffungskosten. 

Auch der Gesundheit der Kinder tut man 
Gutes: Stoffwindeln sorgen für eine ge-
sunde Hüftentwicklung und schonen die 
sensible Babyhaut. 

Moderne Stoffwindeln sind in Summe 
aber nicht nur günstiger und gesünder, 
sondern auch schick, hochwertig, pfle-
geleicht und einfach in der Handhabung. 

 
 

Windel-
gutschein

Um Eltern bei der Anschaffung 
von Stoffwindeln finanziell zu 
unterstützen hat der Verein 
WIWA den österreichischen 
Windelgutschein ins Leben ge-
rufen. Dieses Förderprogramm 
wird von vielen Gemeinden, Län-
dern, Fachhändlern, Herstellern 
und Abfallverbänden unterstützt.

Der BAV Urfahr-Umgebung be-
teiligt sich mit max. 40 Euro 
und der Fachhandel mit max.  
22 Euro an der Aktion. Da auch 
viele Gemeinden den Windel-
gutschein fördern, erkundigen 
Sie sich vor dem Kauf unbedingt 
auch bei Ihrer Heimatgemeinde. 
Der Windelgutschein ist beim 
BAV Urfahr-Umgebung oder den 
teilnehmenden Gemeinden er-
hältlich. 

Kontaktieren Sie uns, 
wir informieren Sie gerne!
office@bav-urfahr.at
07239/93001

Weitere Informationen bzw. alle 
gutscheinfähigen Händler und 
Marken finden Sie auf  
www.windelgutschein.at
Quelle: Verein WIWA  

Warum hast Du Dich für Stoffwindeln 
entschieden?
Mir und meinem Mann sind die Themen 
Nachhaltigkeit, Bio und Müllvermeidung 
sehr wichtig. Daher war es für uns klar, 
dass wir nicht Berge von Müll mit Weg-
werfwindeln produzieren, sondern mit 
Stoffwindeln wickeln. 

Welche Vorteile haben Stoffwindeln ge-
genüber Wegwerfwindeln?
Natürlich die Müllvermeidung, aber auch, 
dass sie wiederverwendbar sind. Ich habe 
die Windeln bei meinem ersten Kind ge-
braucht gekauft und jetzt beim dritten 
Kind immer noch in Verwendung. Und 
wenn man sie richtig pflegt, funktioniert 
das wirklich fein mit denen.

Was sollte man bei der Pflege beachten?
Das Waschmittel sollte nicht zu stark sei-
fenhaltig sein, keine Enzyme und Duft-
stoffe enthalten. Man darf die Stoffwin-
deln nicht mit Weichspüler waschen und 
auch nicht mit Bleichmittel behandeln.

Du hast erzählt, dass du deine Kinder 
auch abhältst. Was bedeutet Abhalten?
Babys sind grundsätzlich nicht inkonti-
nent, sondern spüren es, wenn sie Harn- 
oder Stuhldrang haben. Das Baby gibt Si-
gnale, wenn es muss. Erkennt man diese 
rechtzeitig, hält man das Baby über ein 
Topferl und es macht hinein. Das Prinzip 
mit dem Abhalten wird zumeist mit "win-

delfrei" verbunden. Meine Kinder waren 
bzw. mein Jüngster ist aber nicht win-
delfrei. Ich habe immer zusätzlich zum 
Abhalten Stoffwindeln verwendet, sodass 
es nicht zum Stressfaktor wird, wenn ein-
mal was daneben geht.

Werden Kinder, die Stoffwindeln tragen 
bzw. abgehalten werden schneller rein?
Ich kann das definitiv bestätigen. Wahr-
scheinlich hat das Abhalten viel dazu 
beigetragen. Mein ältester Sohn war mit 
ca. 2 Jahren rein. In der Nacht hat es et-
was länger gedauert. Meine Tochter war 
schon mit 1 ½ Jahren sauber. Sie ist sogar 
in der Nacht aufgewacht und hat es ge-
sagt, wenn sie aufs Klo musste. Und das 
ist schon extrem praktisch.

Haben Stoffwindeln gegenüber Weg-
werfwindeln auch Nachteile?
Stoffwindeln zu verwenden und abzuhal-
ten ist wahrscheinlich etwas ungemütli-
cher, als mit Wegwerfwindeln zu wickeln. 
Natürlich gäbe es auch Öko-Windeln. In 
herkömmlichen Einwegwindeln stecken 
aber zumeist irgendwelche Duftstoffe 
oder synthetische Fasern. Ich will nicht, 
dass diese auf der Haut meiner Kinder 
sind. Für mich überwiegen klar die vielen 
Vorteile der Stoffwindel. 

(Das vollständige Interview ist nachzu-
lesen auf https://www.umweltprofis.at/
urfahr_umgebung/home.html)

Wir haben mit Theres Zöchbauer aus Lichtenberg, Mutter dreier Kinder, 
gesprochen. Sie berichtet über ihre persönlichen Erfahrungen mit Stoff-
windeln und erzählt, wie sie es schafft, sogar mit wenig Windeln auszu-
kommen.

© pixabay.com

MEHRWEG STATT EINWEG



WIR FEIERN FESTE OHNE RESTE
Hinweise zum Mehrweggebot bei Veranstaltungen
Seit 01. Jänner 2022 gilt die Mehr-
wegverpflichtung bei Veranstal-
tungen ab 300 Besucher:innen. 
Dadurch sollen die Abfallmengen 
bei der Ausgabe von Speisen und 
Getränken, durch den Einsatz von 
Mehrweggebinden, deutlich re-
duziert werden.

Geregelt wurde dies in § 4a Oö. AWG 
(Abfallwirtschaftsgesetz), wobei dieser  
sich nach dem Veranstaltungssicher-
heitsgesetz richtet. Das bedeutet, dass 
ab einer erwartbaren Besucher:innen-
Anzahl von 300 Personen die Verwen-
dung von Mehrwegbechern und Mehr-
weggeschirr und -besteck verpflichtend 
ist. 

Zudem muss bei großen Veranstaltun-
gen mit mehr als 2500 Besucher:innen 
ein Abfallkonzept vorgelegt werden.

Werden bei Veranstaltungen Speisen 
und Getränke ausgegeben so gilt fol-
gendes:
 y Getränke, die in Mehrweggebinden in 

Oberösterreich erhältlich sind, müs-
sen von Veranstalter:innen auch von 
Anbieter:innen, die ihre Getränke in 
Mehrwegflaschen und -fässern an-
bieten, bezogen werden.

 y Die Ausgabe von Getränken muss 
in Mehrweggebinden erfolgen (in 
Mehrwegbechern aus Kunststoff oder 
in Gläsern).

 y Speisen müssen in Mehrweggeschirr 
und mit Mehrwegbesteck, oder in ei-
ner "abfallwirtschaftlich gleichzuhal-
tenden Form", ausgegeben werden 
(bei Gefahrenpotential durch Gläser 
und Teller sind verschiedene Materi-
alien in Abs. 2 geregelt - dies bedeu-
tet auch Geschirr und Besteck aus 
nachwachsenden Rohstoffen sind in 
diesem Fall erlaubt).

Bei größeren Veranstaltungen mit er-
wartbaren Personenzahlen von 2500 
und mehr muss ein Abfallkonzept er-
stellt werden. Achtung bei mehrtägigen 
Festen, denn hier ist die Besucher:innen-
Anzahl aufzusummieren. 

Vorlagen für ein Abfallkonzept und ge-
nauere Informationen gibt es auf der 
Website des Land OÖ: 
www.land-oberoesterreich.gv.at

Beratungen und viele Informationen 
rund um das Thema gibt es auch beim 
Klimabündnis: 
www.klimabuendnis.at.

Oder beim Bezirksabfallverband Urfahr-
Umgebung: 
office@bav-urfahr.at; 07239/93001

Angebot für 
Veranstaltungen

Vereine aufgepasst!

Um Vereinen die Abfallentsor-
gung bei Veranstaltungen zu 
erleichtern, gibt es ab Sommer 
2022 ein Angebot des Bezirks-
abfallverbandes Urfahr-Umge-
bung: Behälter können ganz 
praktisch und fertig gepackt auf 
einem Anhänger geliehen wer-
den. Die Entsorgung ist dann viel 
leichter umsetzbar! Auf dem An-
hänger stehen folgende Behälter 
zur Verfügung:

 y Glas
 y Altpapier
 y Metallverpackungen
 y Leichtverpackungen (Plastik)
 y Restabfall
 y Bioabfall

Bei Interesse bitte unter:
office@bav-urfahr.at oder
07239/93001 melden!

Der Anhänger wird im ASZ Hell-
monsödt zur Abholung bereit-
stehen! © BAV Rohrbach
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TKV IM BEZIRK
Zwei neue Tierkörperverwertungs-Abgabestellen sind 
im letzten Jahr im Bezirk Urfahr-Umgebung zusätzlich 
errichtet worden: In den Gemeinden Engerwitzdorf und 
Steyregg.

ELEKTROALTGERÄTE
KOORDINIERUNGSSTELLE
Austria GmbH

www.elektro-ade.at
www.eak-austria.at

STOPPEN SIE DEN ILLEGALEN ABFALLHANDEL!

Die Verwertung von Altgeräten ist ein wichtiger Bestandteil der 

heimischen Wirtschaft. Täglich gehen durch illegale Sammler 

unsere wertvollsten Rohstoffe verloren. Bitte bringen Sie Ihre 

alten Elektrogeräte zu den kommunalen Sammelstellen und 

übergeben Sie diese NICHT an illegale Sammler.

Österreichs 
Rohstoffe sind 
kein Müll!

STOP

ZOLL
DOUANE

ZOLL
DOUANE

ZOLL
DOUANE

ASZ Alberndorf 
Aich 20
4211 Alberndorf 

ASZ Bad Leonfelden
Gewerbepark 11 
4109 Bad Leonfelden

ASI Gramastetten
Gewerbepark 5
4201 Gramastetten

ASZ Hellmonsödt
Gewerbezeile 17
4202 Hellmonsödt

Jagdleiter Kitzmüller
Herzogweg 17
4175 Herzogsdorf1

Wirtschaftshof 
Ottensheim-Puche-
nau
Gewerbepark 11
4100 Ottensheim

Sammelstelle 
Langwiesen
Langwiesen 23
4209 Engerwitzdorf

Ehgartner
Transport GmbH
Hinterkönigschlag 25
4192 Schenkenfelden

ASZ Steyregg
Linzer Straße 50
4221 Steyregg

Nahwärme 
Vorderweißenbach
Flurweg 1 
4191 Vorderweißenbach

Gemeindebauhof 
Zwettl 
Schwarzweg 5 
4180 Zwettl a. d. Rodl

© BAV UU

Bitte beachten Sie beim Einwurf:
 y Entsorgung von Kleinmengen (bis 35 kg) an tierischen Abfällen, 

verdorbenen Lebensmitteln und Haus- und Nutztieren.
 y Bitte nur in einem Sackerl verpackt (Plastik oder Papier) einwerfen 

- keine Kartons oder andere Boxen!
 y Achtung: Für eingebrachte tote Tiere kann keine Bestätigung 

ausgestellt werden. Tiere, für die Sie einen Entsorgungsnachweis 
brauchen, werden von der TKV Oberösterreich GmbH bei Ihnen 
zu Hause abgeholt (unter der Nummer: 0800/998899-7).

 y Gewerbliche Schlacht-
abfälle von Schlacht-
betrieben und Direkt-
vermarktern dürfen 
nicht eingebracht wer-
den. 

 y Kein Einwurf von Tieren 
mit Seuchenverdacht!

 y Bitte die Sammelstelle 
sauber halten!

RICHTIG ENTSORGT!



VERPACKUNGEN IM KREISLAUF
In Feldkirchen und Ottensheim werden Initiativen bei
touristischen Hotspots umgesetzt.
Auch beim Wandern, Laufen, Rad 
fahren und Schwimmen ist eine 
getrennte Sammlung von Ver-
packungen wichtig! An mehre-
ren Plätzen, an denen im Bezirk 
Urfahr-Umgebung viel Freizeit-
aktivitäten stattfinden, stehen ab 
April 2022 Behälter zur getrenn-
ten Sammlung von Verpackungen 
bereit. Gesammelt werden Leicht-
verpackungen, Metallverpackun-
gen, Glasverpackungen und Alt-
papier & Karton. 

Leider sieht man es immer wieder: Ge-
tränkeverpackungen wie Dosen und 
Plastikflaschen bleiben nach dem Kon-
sum an Ort und Stelle liegen. Aber auch 
Pizzaschachteln, Chipssackerl und an-
dere Verpackungen werden oft nicht 
richtig entsorgt. Um dem entgegenzu-
wirken und zudem für ein besseres Re-
cycling zu sorgen, gibt es nun für alle, 
die sich in den wunderschönen Nah-
erholungsgebieten aufhalten, auch die 
richtigen Tonnen zum Einwerfen. Fast 
nicht zu übersehen und gut erreichbar 
aufgestellt, sollen die Behälter auch über 
die richtige Entsorgung der Abfälle und 
Verpackungen informieren. 

In den Gemeinden Ottensheim und 
Feldkirchen an der Donau stehen ab 
April 2022 an Hotspots für Freizeitaktivi-
täten, Behälter für die getrennte Samm-
lung von Verpackungen. Mitgebrachte 
Speisen und Getränke aus Supermärk-
ten und der regionalen Gastronomie 
nehmen deutlich zu – die Verpackun-
gen für das Mitgebrachte im Restabfall 
zu entsorgen ist aber schade. Daher 
setzen die Gemeinden und der Bezirks-
abfallverband Urfahr-Umgebung auf 
Trennung auch für unterwegs. Entleert 
werden die Behälter von den Bauhöfen 
der beiden Gemeinden - ein großer 
Dank für das Engagement geht an die 
Mitarbeiter:innen, die sich um die Ord-
nung und Sauberkeit bemühen!

Auch die beliebten Feldkirchner Bade-
seen werden bis zum Bade-Saisonstart 

mit Trenn-Stationen ausgestattet. In 
Kooperation mit den Jetlake Betreibern   
"Seeseitn" und dem Land OÖ werden 
auf den Liegewiesen und im Bereich der 
Gastronomiebetriebe Behälter aufge-
stellt, die getrenntes Entsorgen ermög-
lichen. 

Lass nix liegen, heißt daher die Devise.  
Weder in der Wiese am See noch am 
Donaustrand. Auch Sporttreibende sind 
dazu aufgerufen, ihre Verpackungen in 
den richtigen Behältern zu entsorgen. 
Ein paar Schritte oder ein Stück radeln 
bis zur nächsten Recycle-Bar und Gu-
tes ist getan!

Bei den Parkplätzen zur beliebten Fa-
milien-Wanderroute im Pesenbachtal 
stehen Behälter für die Trennung zur 
Verfügung. Wandernde, die Jause und 
Getränke im Gepäck haben, können die 
leeren Verpackungen nach Ihrer Tour 
dort einwerfen.

"Ein tolles Projekt, bei dem wir uns 
gerne beteiligen. Denn es sind 

unsere Ressourcen, die hier kosten-
intensiv im Restabfall verschwinden. 

Recycling geht nur, wenn wir alle 
zusammenhalten. Denken wir an 

unsere Nachkommen!"
Bürgermeister Franz Füreder

 Gemeinde Ottensheim

© Florian Gollner

Entlang des Donauradweges bei der 
Auffahrt von Weidet im Gemeindege-
biet von Feldkirchen an der Donau ist 
eine weitere Recycle-Bar. Eine nächste 
Gelegenheit zur Entsorgung von mitge-
brachten Jausenverpackungen bietet 
sich für Radfahrende an der sogenann-
ten "Gatschinsel" nach der Regattastre-
cke in Ottensheim. Für alle sportlichen 
und sich erholenden Besucher:innen  am 
Rodlgelände und im 3-Ferdl-Park in Ot-
tensheim stehen weitere Behälter bereit. 

Bitte nur Verpackungen und Abfälle, die 
durch Unterwegs-Konsum entstehen, an 
den Recycling-Bars einwerfen - keine 
Entsorgung von Hausabfällen!

Nähere Informationen unter: 
www.umweltprofis.at/urfahr_umgebung

  

Die Recycle-Bar steht an 
folgenden Plätzen:

 y Parkplätze beim Pesenbach-
tal in Bad Mühllacken

 y Donauradweg - Weidet bei 
Feldkirchen an der Donau

 y Gatschinsel Ottensheim
 y Rodlgelände Ottensheim
 y 3-Ferdl-Park Ottensheim
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BRÄNDE VERMEIDEN:  
KONTAKTE ISOLIEREN

Vorsicht beim Lagern und Entsorgen von Lithiumakkus und -batterien

Bei alten und defekten Lithium-Ionen-Akkus immer die Kontakte mit Klebeband isolieren. Ansonsten besteht 
die Gefahr, dass sich bei Lagerung und Entsorgung die Pole berühren und Strom fließt, das kann zu Bränden 
führen.

✓✓
Bereits zu Hause sollten Sie bei alten Lithium-Ionen-Ak-
kus aus Handys oder Elektrowerkzeugen die Kontakte mit 
Klebeband isolieren. Denn auch wenn die Akkus „leer“ 
sind, enthalten sie immer noch eine gewisse Restmen-
ge an Energie. Berühren sich die Pole kann es zu einem 
Stromfluss kommen, der zu Hitzeentwicklung, gesund-
heitsschädlichen Dämpfen und im Extremfall zu Bränden 
führen kann.

Defekte Lithium-Ionen-Akkus (aufgebläht oder Gehäuse 
defekt) bitte sorgsam behandeln (nicht werfen, nicht in 
der prallen Sonne lagern und die Kontakte isolieren) und 
beim ASZ-Personal abgeben.
Intakte Lithium-Ionen-Akkus mit isolierten Kontakten un-
ter 500g können Sie direkt in den ASZ in den Vorsammel-
behälter für Gerätebatterien geben. Natürlich sollte auch 
mit intakten Akkus sorgsam umgegangen werden. Infos 
und Tipps zur Sammlung bzw. Sammelstellen für Batteri-
en und Akkus finden Sie unter: https://hermitleer.at

 © BAV Schärding

AKKUS UND BATTERIEN RICHTIG ENTSORGT



ReVital Shop
Schule

Wimmelbild

Folgende Gegenstände verstecken sich im Bild:

ReVital
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abgelaufen heisst nicht 

zwingend verdorben.

ABFALL VERMEIDEN UND GEWINNEN!
Schicke uns deine Ideen zur Vermeidung von 
Abfällen in deinem Haushalt und gewinne eine von 
15 Dora-Mehrweg-Trinkflaschen:

Schicke uns bis Ende April entweder eine Mail mit deinen 
Vorschlägen oder schreibe sie in die Zeilen oben, mach ein 
Foto und schicke uns dieses Foto per Mail an office@bav-
urfahr.at, Betreff "Gewinnspiel".
Die 15 Gewinner:innen werden nach dem Zufallsprinzip aus-
gelost und bekommen eine Flasche mit der Post zugesen-
det - bitte Postadresse unbedingt angeben.

Es gelten die Bestimmungen der EU-Datenschutz-Grundver-
ordnung. Mit der Teilnahme erklären Sie sich mit der Spei-
cherung Ihrer Daten zur Abwicklung des Gewinnspiels einver-
standen. Die Daten werden nicht an Dritte weitergegeben. Die 
Daten werden nach der Gewinnaussendung gelöscht.

© BAV UU


